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übergegangen. Vater Spaich ist ein ruhiger Lebensabend von Herzen zu gönnen.
Er war stets ein fleißiger und gewissenhafter Meister, dem selbst in seinen besten

Jahren die wohlverdiente Anerkennung selten so reckt zu teil wurde — wegen
seiner großen Bescheidenheit. Nur Eingeweihte wissen seine bedeutenden Leistungen
richtig einzuschätzen. l).

Aohe Auszeichnungen

hat der kosfeinfreie „Kaffee Hag" auf allen Aus
stellnngen erhalten, aus denen er bis jetzt vertreten

ivar, und dies ist der beste Beweis für die hervor-
ragenden Eigenschaften und die hygienische Bedeutung
dieses Produktes. „Kasfee Hag" hat sich in üebr-

raschend kurzer Zeit die Gunst des kafsetrinkcnden

Publikums erworben und wird seitens der Aerzte als

absolut unschädliches Familiengctränk empsohlcn. Dazu
bietet der „Kaffee Hag" vollen Geschmack und volles
Aroma und ist in allen besseren Geschäften der Branche
in Pfund-Paketen von 7(1 Cts. an erhältlich. Angabe
der Verkaufsstellen durch C. Fr. Bindschedler, Zollikon
b, Zürich.

Bienenhonig
chemisch untersuchten, garant, echten,
feine Qualität, versendet franko
inNufive Büchse 5 Pfd. zu Ar. 5.—,
10 Pfd. zu Fr. 9.4V. 72

Sch. Pfyl, Muotathal (Schwyz).
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" U.àkeUen uns »»« ?!el>«e,^ i>A Allgemeinen. — Die ^Issciie su^ Z.A, jn glleu ^poltieicen. — In
s l^u»»nns : Xpoìkeke Sèguin und für
S ?ros: l.st,orsloire KSguln.

ttsupttkeNer 30.000 fr.
250.000 fr. gewinne.

AekunK
am l4> 4uli von «ter 1 ?r.

Llreddau-I-otteriv I.uüern.

?rau Ilitllt r, I^u/ern.
Lad« aucd ?uxvr I'keat«rlo«v.
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Hesucht: Für die erzbischösliche kathol. Sekundärschule (vierklastiges
Gymnasium) in Bukarest, Rumänien, ein

Lehrer der deutschen Sprache
der zugleich Krganiff an der Kathedralkirche ist. Gehalt 3999 Fr. nebst freier
Wohnung, Licht und Heizung. Einmalige Reiseentschädignug von 299 Fr.
Schulbeginn 15. September 1999. Anmeldungen (mit Zeugnisten) erbeten unter

L341ILz an Haasenstein und Vogler, Luzern. 73

Sommer - Aufenthaltprächtig
gesunder

sowie schönes Aussl» gszicl i» derNäheder romant. Wolfsschlnchtfür Spaziergänger

katel Uurhaus Einhorn » e „euer in wolfenschiehen' - Tependance

im sonnige» Kngelbergertal. Heschützle -sage. (Eleklr. Nay«).
Ein ideale» Plätzchen zu einem lierrlichen E rh o l u ng s a nfcn tha l t. i«ings um

Kurliaus „Einhorn" grünende, blumige Wiesen und blüdende Obügärten. Grober, eigener
Garten. Behagliche Einrichtung im Hause. Auf eine schmackhafte vorzügliche Küche wird
besondere Sorgfalt verwendet. Pensionspreis Bor-und Nachsaison Fr. 4 - 4.5,0. Hochsaison
Fr. 4 50 — .',.— Billigste Berechnung für Touristen und Ausflügler. Prospekte und Refer,
gratis. ll lälü l.?. '»! Kamille Shriste» Reinhard.

Kurhaus und Wasserheilanstalt Außnang
Eröffnet (Statioa Siruach Kt. FHurgau) kvv m ü. M. Eröffnet

Atohiger Ansenthakt für Sryolnngsvedürsttge. Erfolgreiche Lnren,
speziell gegen Mutarmut. Nervenschwäche und Nyenmatisme«. Schöne,
nahe gelegene Waldspaziergänge, Ausflüge und Gebirgstouren.
Komfortable Zimmer. Gute Küche. Prima Weine. Wasserheilversah-
ren durch warme und kalte Bäder und Douchen. Sool- und kohlen-
saure Bäder, diätische Kuren. Milchkuren. Massage Dreimalige
PostVerbindung mit Station Sirnach. Telephon. Mäßige Preise
Prospekte zu Diensten

Kurarzt: Kr. Etter. Die Direktion der Kuronffalt.

Vie Airehenmusikhanblnng
Kauz 5ei>chtt»g-r, Segemdiiig
empfiehlt ihren Vertreter: ^ t UNUt

§^lUal), aller Art liefern billig, schnell u. schön

w Nebstein Gberle ä- Rickendach, Einfiedel».

für prompte und billige Lieferung
aller UirchenmusikaUen 29 11 786(1
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